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27. April – München  
 

         PRESSEMITTEILUNG 
 

Grace Impact spendet zum dritten Mal an Men and Traditions Against Aids („MTAA“) in Kenia 
      

27. April 2020 – Grace Impact hat im März 2020 die dritte Spende an MTAA überwiesen, um die 
Installierung eines Solarwassersystems für MTAAs neues Informations- und Hilfszentrum zu finanzieren. 
Die Spende ermöglicht es MTAA, einer NGO, die in Shianda (Kenia) ihren Sitz hat, einen 5000-Litertank, 
eine komplette Wasserpumpe mit Zubehör und einen Wasserturm zu erwerben, der den Tank hält.   
 
As nächsten Schritt wird MTAA auch ein „Wasserkiosk“ errichten, um Erlöse und Einkommen aus dem 
Verkauf an die Nachbargemeinde zu generieren. Grace Import hofft, MTAA in diesem neuen 
nachhaltigen Projekt während des Jahres 2020 unterstützen zu können.   
 

 
   

 
 

http://www.grace-impact.com/
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MTAAs Neues Informations- und Hilfszentrum 
 
Mithilfe einer sehr großzügigen Zuwendung von MTAA Niederlande wurde im letzten Quartal des Jahres 2019 ein 
Informations- und Hilfszentrum sowie Büroräume gebaut.  Das Informations- und Hilfszentrum dient vor allem dazu, die 
wichtigen Workshops abzuhalten, die von MTAA für seine Mitglieder gegeben werden, darunter Jugendliche mit ihrer Familie, 
junge Paare, Witwen, HIV-diskordante Paare und Senioren. Jährlich nehmen im Durchschnitt um die 1000 Personen an diesen 
Workshops teil. Die Workshops, die im April, August und Dezember abgehalten werden, sind grundlegend, da sie MTAA dabei 
helfen, alle Teilnehmer/innen eng zu begleiten und so ihre Adhärenz wie die Medikamenteneinnahme sowie ihre 
Bildungsleistung zu verbessern.  Diese wichtigen und wirkungsvollen Workshops haben bis heute zu einem signifikanten 
Rückgang in HIV-Infektionen und Todesfällen geführt.  
 
„Diese Workshops haben deutlich zu der Minderung des Selbststigmas und der Verleugnung unter Jugendlichen geführt, die 
mit HIV leben.“ Ein Ergebnis der Workshops war der Entschluss eines Jugendlichen, der seinen Schulbesuch wegen HIV 
abgebrochen hatte, 2019 die Nationale Abschlussprüfung (für das Schulabschlusszeugnis Kenias) anzutreten, bei dem er eine 
Durchschnittsnote C erreichte, die ihm nun die Möglichkeit bietet, auf einer weiterführenden Fachschule aufgenommen zu 
werden, um eine Ausbildung in Elektroinstallation zu beginnen und so seinen Berufstraum Wirklichkeit werden zu lassen. Dies 
geschah nach mehreren Beratungsgesprächen während der Workshops und Folgemaßnahmen in Kooperation mit anderen 
Schlüsselinstitutionen, dem Gesundheits- und dem Bildungsministerium“, führt Teresea A Owino an, die 
Programmkoordinatorin bei MTAA Kenia.  

 
Das Informations- und Hilfszentrum verfügt auch über zwei Konferenzräume, die für örtlichen Bedarf und Konferenzen 
vermietet werden, um MTAA zu helfen, nachhaltig Einkommen zu generieren.  

 
Über MTAA und Grace Impact gGmbH 
 
Men and Traditions Against AIDS (Männer und Traditionen gegen AIDS, „MTAA“) ist eine NGO, die 2012 von Gertrude 
Lawanga und James Wambani gegründet wurde. Sie führt Workshops in acht Dörfern in Westkenia durch. 
 
MTAA informiert Dorfvorsteher und Dorfälteste (die normalerweise Männer sind) über die Traditionen, die eine 
Übertragung von HIV/AIDS begünstigen. Es ist sehr wichtig, diese Vorsteher und Dorfälteste in alle Lösungen 
einzubeziehen, da sie sehr respektiert werden und als Bewahrer der Tradition gelten. In Zusammenarbeit mit diesen 
einflussreichen Männern kontaktiert MTAA sexuell aktive Männer und Frauen, die sich einem Infektionsrisiko aussetzen.  
Eine Verhaltensänderung kann dieses Risiko reduzieren. 
 
Bis heute hat Grace Impact MTAA Kenia drei Mal (2017, 2018 und 2020) unterstützt und möchte das Programm 
zusammen mit MTAA Niederlande ausbauen.  
 
MTAA Kenia kooperiert auch u.a. mit Amref Health Africa, KANCO und APHIA PLUS. 

http://www.grace-impact.com/

